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Telefonverzeichnis  
der Marktgemeinde Stammbach 
 

Ehrler, Karl Philipp  1. Bürgermeister 
09256 96009-12   E-Mail: karlphilipp.ehrler@stammbach.de 
 
Tietze, Thorsten   Geschäftsleitender Beamter 
09256 96009-13   E-Mail: thorsten.tietze@stammbach.de 
 
Dietz, Colin    Einwohnermeldeamt 
09256 96009-11   E-Mail: colin.dietz@stammbach.de 
 

Dill, Janina    Jugendarbeit 
09256 960970-7 und  E-Mail:  
0151 61026370   janina.dill@jugendtreff-stammbach.de 
 

Drews, Arno    Bauamt, Leiter Standesamt 
09256 96009-17   E-Mail: arno.drews@stammbach.de 
 

Hahn, Tatjana   Ortsentwicklung 
09256 96009-31   E-Mail: tatjana.hahn@stammbach.de 
 

Hoffmann, Bernd   Gemeindewerke Stammbach, Technischer Vorstand 
09256 96009-14   E-Mail:  
      bernd.hoffmann@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Nüssel, Doris    Einwohnermeldeamt, Veranstaltungen 
09256 96009-19   E-Mail: doris.nuessel@stammbach.de 
 

Pflug, Martina   Schreibdienst, Mitteilungsblatt 
09256 96009-21   E-Mail: martina.pflug@stammbach.de 
 

Schenkl, Birgit   Gemeindewerke - Verbrauchsgebühren:  
      Strom, Wasser, Abwasser 
09256 96009-29   E-Mail: birgit.schenkl@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Scherdel, Johannes  Wohnungen, Häuser 
09256 96009-44   E-Mail: johannes.scherdel@stammbach.de 
 
Schirrmacher, Madlen  Kämmerei, Steuern, Wasserversorgung Karlsberggruppe 
09256 96009-16   E-Mail: madlen.schirrmacher@stammbach.de 
 

Schicker, Sabine   Kasse, Sperrmüll, Müllsäcke 
09256 96009-15   E-Mail: sabine.schicker@stammbach.de 
 

Zammert, Christina  Seniorenarbeit, Volkshochschule 
09256 96062-88   E-Mail: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 
Fax:      09256 96009-30   
Allgemeine E-Mail-Adresse: rathaus@stammbach.de 
 

Öffnungszeiten:   Montag, Dienstag und Donnerstag:  08.30 - 12.00 Uhr 
      Donnerstag:      15.00 - 17.30 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten Termine jeweils nach Vereinbarung 
 

Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
Sparkasse Hochfranken IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
      IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 

LANDKREIS HOF, 
Schaumbergstr. 14, 95032 Hof 
 
 

Tel.    09281/570     Fax:  09281/58-340 
E-Mail:  poststelle@landkreis-hof.de Web: www.landkreis-hof.de 
 

Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr   Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr   Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 
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Markt Stammbach, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
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Verantwortlich für den Inhalt: 
Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 
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mediapublik Wolfrum & Knoll GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad Berneck 
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BEKANNTMACHUNG 
 
Vollzug der Wassergesetze; 
Verlängerung der Allgemeinverfügung vom 
01.06.2018 zur Sicherung der öffentlichen Wasserver-
sorgung für Marktleugast im Geltungsbereich der 
Engeren Schutzzone des Wasserschutzgebietes für die 
öffentliche Wasserversorgung von Marktleugast 
 
Zur Sicherung der öffentlichen Wasserversorgung für 
Marktleugast, aus den drei Tiefbrunnen des Marktes 
Marktleugast, Landkreis Kulmbach, erlässt das Land-
ratsamt Kulmbach gemäß § 52 Abs. 2 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 31. Juli 2009 (BGBl I S. 2585), zuletzt 
geändert durch Art. 1 Erstes Gesetz zur Änderung des 
Wasserhaushaltsgesetzes vom 19.6.2020 (BGBl. I S. 
1408), folgende vorläufige Anordnung als 
 
 
Allgemeinverfügung 
 
1. Verlängerung der Allgemeinverfügung  
 vom 01.06.2018 
 
Die unter Ziffer 1 der Allgemeinverfügung vom 
01.06.2018, bekannt gemacht im Amtsblatt des 
Landkreis Kulmbach vom 15.06.2018, erlassene 
vorläufige Anordnung bezüglich des Verbotes des 
Düngens mit Gülle, Jauche, Festmist, Gärresten aus 
Biogasanlagen und Festmistkompost in der Engeren 
Schutzzone des Wasserschutzgebietes für die öffentli-
che Wasserversorgung von Marktleugast wird um ein 
weiteres Jahr, d.h. bis zum 15.06.2022, verlängert. 
 
Im Übrigen gilt die Allgemeinverfügung vom 
15.06.2018 unverändert weiter. 
 
2.  Sofortvollzug 
 
Die sofortige Vollziehung der Anordnung unter Nr. 1 
dieser Allgemeinverfügung wird angeordnet. 
 

3.  Kostenentscheidung 
 
Für diese Anordnung werden keine Kosten erhoben. 
 
4. Inkrafttreten 
 
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Landkreises Kulm-
bach in Kraft. 
 
Hinweise: 
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayerischen Verwal-
tungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) ist nur der verfü-
gende Teil einer Allgemeinverfügung öffentlich be-
kannt zu machen. Die Allgemeinverfügung liegt mit 
Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung im Land-
ratsamt Kulmbach, Konrad-Adenauer-Straße 5, 
95326 Kulmbach, und der VG Marktleugast, Neuen-
sorger Weg 10, 95352 Marktleugast aus. Sie kann 
während der allgemeinen Dienstzeiten eingesehen 
werden. Sie ist außerdem auf der Website des Land-
ratsamts Kulmbach (https://www.landkreis-

kulmbach.de/landratsamt-kulmbach/umweltschutz-
w a s s e r r e c h t / u e be r s c h we m mu n g s g e b i e t e /
wasserschutzgebiete/) abrufbar. 
 

Kulmbach, 02.06.2021 
Landratsamt Kulmbach 

Hempfling 
Regierungsdirektor 

Lageplan M 1 : 5.000 zur Wasserschutzgebietsverordnung vom 04. März 1997 
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BEKANNTMACHUNG 
 
Vollzug der Wassergesetze; 
Erlass einer Allgemeinverfügung zur Sicherung der öffentlichen Wasserversorgung 
für Marktleugast im Geltungsbereich der Engeren Schutzzone des Wasserschutzge-
bietes für die öffentliche Wasserversorgung von Marktleugast 
 
Zur Sicherung der öffentlichen Wasserversorgung für Marktleugast, aus den drei 
Tiefbrunnen des Marktes Marktleugast, Landkreis Kulmbach, erlässt das Land-
ratsamt Kulmbach gemäß § 52 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 31. Juli 2009 (BGBl I S. 2585), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2771), folgende vorläufige Anordnung 
als 
 
Allgemeinverfügung 
 
1. Vorläufige Anordnung 
Auf allen Grundstücken, die innerhalb der im beiliegenden Lageplan zur Wasser-
schutzgebietsverordnung vom 04. März 1997 (Maßstab M 1 : 5.000) als Engere 
Schutzzone dargestellten Flächen liegen, ist bei landwirtschaftlichen, forstwirtschaft-
lichen und gärtnerischen Flächennutzungen das Düngen mit Gülle, Jauche, Festmist, 
Gärresten aus Biogasanlagen und Festmistkompost mit sofortiger Wirkung verboten. 
 
2. Sofortvollzug 
Die sofortige Vollziehung der Anordnung unter Nr. 1 dieser Allgemeinverfügung wird 
angeordnet. 
 
3. Entschädigung und Ausgleich 
3.1 Soweit diese Anordnung das Eigentum unzumutbar beschränkt und diese Be-
schränkung nicht ausgeglichen werden kann, ist nach § 52 Abs. 4 WHG in Verbin-
dung mit den §§ 96 - 98 WHG und Art. 57 des Bayerischen Wassergesetzes 
(BayWG) Entschädigung zu leisten. 
 
3.2 Soweit diese Anordnung erhöhte Anforderungen festsetzt, die die ordnungsge-
mäße land- oder forstwirtschaftliche Nutzung einschränken oder Mehraufwendun-
gen für den Bau und Betrieb land- und forstwirtschaftlicher Betriebsanlagen zur 
Folge haben, ist für die dadurch verursachten wirtschaftlichen Nachteile ein ange-
messener Ausgleich nach Art. 32 in Verbindung mit Art. 57 BayWG zu leisten. 
 
4. Ordnungswidrigkeiten 
Auf § 103 Abs. 1 Nr. 8 Buchstabe a) und Abs. 2 WHG sowie Art. 74 Abs. 2 Nr. 1 
BayWG wird hingewiesen. Danach kann mit einer Geldbuße bis zu 50.000,- Euro 
belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig dem unter Nr. 1 dieser Allgemeinver-
fügung genannten Verbot zuwiderhandelt. 
 
5. Kostenentscheidung 
Für diese Anordnung werden keine Kosten erhoben. 
 
6. Inkrafttreten 
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt 
des Landkreises Kulmbach in Kraft. 
 
Gründe: 
1. Zur Sicherung der öffentlichen Wasserversorgung für Marktleugast, Landkreis 
Kulmbach, wurde mit Verordnung des Landratsamtes Kulmbach vom 04. März 1997 

ein Wasserschutzgebiet im Markt Marktleugast festgesetzt. Die Verordnung wurde 
im Amtsblatt des Landkreises Kulmbach Nr. 12 vom 12. März 1997 bekanntge-
macht. Diese Verordnung vom 04. März 1997 wurde zuletzt durch Verordnung des 
Landratsamtes Kulmbach vom 25. Juli 2003, veröffentlicht im Amtsblatt des Land-
kreises Kulmbach Nr. 30 vom 30. Juli 2003, geändert. Die geltende Wasserschutz-
gebietsverordnung enthält keine Bestimmungen, die das Ausbringen von Wirt-
schaftsdünger in der Engeren Schutzzone vollständig verbieten. Gemäß § 3 Abs. 1 
Ziffer 1.1 war bisher das Düngen mit Gülle im Fassungsbereich und in der Engeren 
Schutzzone verboten. In der Weiteren Schutzzone war dies verboten, wenn die 
Stickstoffdüngung nicht in zeit- und bedarfsgerechten Gaben erfolgt, insbesondere 
auf abgeernteten Flächen ohne unmittelbar folgenden Zwischen- und Hauptfrucht-
anbau, auf Grünland vom 31. Oktober bis 28. Februar, auf Ackerland vom 15. 
Oktober bis 28. Februar, auf Brachland sowie verboten auf tiefgefrorenen und 
schneebedecktem Boden.   
Weiterhin war bisher nach § 3 Abs. 1 Ziffer 1.2 das Düngen mit sonstigen organi-
schen und mineralischen Stickstoffdüngern lediglich im Fassungsbereich verboten. 
In der Engeren als auch Weiteren Schutzzone war dies verboten, wenn die Stick-
stoffdüngung nicht in zeit- und bedarfsgerechten Gaben erfolgt, insbesondere auf 
abgeernteten Flächen ohne unmittelbar folgenden Zwischen- und Hauptfruchtan-
bau, auf Grünland vom 31. Oktober bis 28. Februar, auf Ackerland vom 15. Oktober 
bis 28. Februar, auf Brachland sowie verboten auf tiefgefrorenen und schneebe-
decktem Boden.   
Ein Ausbringungsverbot derartiger Stoffe, wie sie unter Nr. 1 dieser Anordnung 
aufgeführt sind, ist in der Engeren Schutzzone Bestandteil der allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik bei der Ausweisung von Wasserschutzgebieten und ist in der 
mit IMS vom 02.01.1992 eingeführten Musterverordnungshilfe enthalten. Das 
Wasserschutzgebiet für die öffentliche Wasserversorgung von Marktleugast wurde 
zwar nach diesem Zeitpunkt festgesetzt, die Wasserschutzgebietsverordnung enthält 
aber dennoch kein ausreichendes Verbot. Ein vollständiges Verbot in der Engeren 
Schutzzone kann die Gefahr einer Verunreinigung des Trinkwassers jedoch erheblich 
verringern, weil die Belastung des Bodens im Umfeld der Brunnen durch Keime und 
damit deren Verbreitung im Grundwasser nachhaltig reduziert wird. Aufgrund der 
überragenden Bedeutung einer gesicherten öffentlichen Trinkwasserversorgung für 
das Wohl der Allgemeinheit und um einen bestmöglichen Schutz des Trinkwassers 
zu erreichen, sah sich das Landratsamt Kulmbach deshalb in Ausübung pflichtgemä-
ßen Ermessens gehalten, entsprechende vorsorgliche Anordnungen für die Flächen 
im Geltungsbereich der Engeren Schutzzone zu treffen. 
Das Wasserwirtschaftsamt Hof hat als amtlicher Sachverständiger im wasserrechtli-
chen Verfahren im konkreten Fall eine wasserwirtschaftliche Dringlichkeit der höchs-
ten Prioritätsstufe festgestellt und ein vollständiges Düngeverbot mit seuchenhygie-
nisch bedenklicher Gülle, Jauche, Festmist, Gärresten aus Biogasanlagen sowie auch 
Festmistkompost für erforderlich gehalten. Darüber hinaus wurde festgestellt, dass 
eine Überprüfung des bestehenden Schutzgebietes sowie eine Anpassung der gel-
tenden Schutzgebietsverordnung erforderlich sind.  
Des Weiteren wurde das Staatliche Gesundheitsamt Kulmbach um Stellungnahme 
aus seuchenhygienischer Sicht gebeten. Eine Aufbereitungsanlage zur Desinfektion 
ist nicht vorhanden. Ein Düngeverbot wurde daher für sinnvoll erachtet. 
 
2. Das Landratsamt Kulmbach ist zum Erlass der Anordnung gemäß Art. 63 Abs. 1 
BayWG sachlich und nach Art. 3 Abs. 1 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensge-
setzes (BayVwVfG) örtlich zuständig. 
Gemäß § 52 Abs. 2 Satz 1 WHG können in einem als Wasserschutzgebiet vorgese-
henen Gebiet vorläufige Anordnungen getroffen werden, wenn andernfalls der mit 
der Festsetzung des Wasserschutzgebietes verfolgte Zweck gefährdet wäre. Nach 
aktueller Rechtsprechung ist davon auszugehen, dass Anordnungen nach § 52 Abs. 
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2 Satz 1 WHG erst Recht möglich sind, wenn ein Wasserschutzgebiet bereits be-
steht, die bisherigen Festsetzungen aber unzureichend sind, um so der Behörde eine 
rasche und flexible Reaktion zu ermöglichen, die zum Zeitpunkt des Verordnungser-
lasses durch den Verordnungsgeber nicht vorauszusehen waren.  
 
3. Die Anordnung des sofortigen Vollzugs der Nr. 1 dieser Allgemeinverfügung stützt 
sich auf § 80 Abs. 2 Nr. 4 und Abs. 3 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in 
der Fassung vom 19. März 1991 (BGBl S. 686) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
08. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3546). Sie ist im öffentlichen Interesse geboten, weil 
aus Gründen des vorbeugenden Trinkwasserschutzes jeder weiteren potentiellen 
Gefährdung des Trinkwassers entgegengetreten werden muss. Handlungen der unter 
Ziffer 1 dieser Allgemeinverfügung genannten Art in der Engeren Schutzzone des 
vorliegenden Wasserschutzgebietes bergen ein hohes hygienisches Risiko, dass 
gesundheitsgefährdende Keime in das Grundwasser eingetragen werden. Das den §§ 
51, 52 WHG zugrunde liegende Vorsorgeprinzip gebietet, Vorkehrungen zu treffen, 
die darauf gerichtet sind, künftige Belastungen zu verhindern und den Grundwasser-
leiter in einem - soweit möglich - intakten Zustand zu erhalten. Es ist vernünftiger-
weise geboten, abstrakte Gefährdungen vorsorglich auszuschließen. Es bedarf inso-
weit keines konkreten Nachweises eines unmittelbar drohenden Schadenseintritts; 
ausreichend ist ein Anlass, typischerweise gefährlichen Situationen zu begegnen. 
Die Ausbringung von keimbelastetem Material (wie zum Beispiel organischem 
Dünger) innerhalb der hygienisch sensiblen Engeren Schutzzone stellt nicht nur eine 
abstrakte, sondern eine ganz konkrete Gefährdung dar. Wegen der damit verbunde-
nen Gefährdung des geförderten und in anderen Fällen bereits eingetretenen Verun-
reinigung des Trinkwassers kann nicht abgewartet werden, bis im Rahmen eines 
förmlich durchgeführten Verfahrens zur Ausweisung eines neuen Wasserschutzgebie-
tes entsprechende Regelungen durch Rechtsverordnung getroffen werden. Einer 
Anfechtung dieser Allgemeinverfügung wird daher die aufschiebende Wirkung ge-
nommen. 
Die Allgemeinverfügung kann nur so ihren Zweck erfüllen. Das Interesse der Allge-
meinheit an der Reinhaltung des Grundwassers - insbesondere in einem zur Trink-
wasserförderung festgesetzten Wasserschutzgebiet - ist in jedem Fall höher einzu-
stufen, als das Interesse der betroffenen Grundstückseigentümer an einer uneinge-
schränkten Nutzung ihres Grundstückes.  
 
4. Diese Allgemeinverfügung wird am Tag nach der Bekanntgabe im Amtsblatt Nr. 
24 vom 15. Juni 2018 für den Landkreis Kulmbach wirksam (Art. 43 BayVwVfG). 

Sie gilt mit diesem Tag als öffentlich bekanntgegeben (Art. 41 Abs. 4 Satz 4 
BayVwVfG) und ist ab diesem Zeitpunkt nach Maßgabe der folgenden Rechtsbe-
helfsbelehrung anfechtbar. Einer persönlichen Zustellung der Allgemeinverfügung 
bedarf es nicht. Die Übersendung oder Übergabe an Interessierte erfolgt stets nur 
zur Information und setzt die Rechtsmittel nicht erneut in Gang. 
 
5. Die Kostenentscheidung beruht auf Art. 3 Abs. 1 Nr. 2 des Kostengesetzes (KG). 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem  
Bayerischen Verwaltungsgericht in Bayreuth, 
Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 
Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth, 
 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form.   
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayeri-
schen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 
Kraft Bundesrecht wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
 

Kulmbach, 01. Juni 2018 
Landratsamt Kulmbach 

Hempfling 
Regierungsdirektor  
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Vollzug des Baugesetzbuchs -  
Bauleitplanung des Marktes Stammbach 
 

Amtliche Bekanntmachung des Marktes Stammbach gem. §§ 2 Abs.1 und 3 Abs.1 
BauGB - Fortschreibung des Flächennutzungsplanes und Neuaufstellung eines 
Landschaftsplanes 
 

Die Bekanntmachung über die Neuaufstellung und Fortschreibung des wirksamen 
Flächennutzungsplanes, die Neuaufstellung und Integration eines Landschaftspla-
nes in den Flächennutzungsplan für das gesamte Gemeindegebiet Stammbach, die 
Billigung des Planentwurfes, sowie die Bekanntmachung der Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung, hängen an den Anschlagtafeln am und im Rathaus 
Stammbach aus. 
Der gebilligte und zur frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB bestimmte 
Entwurf des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan samt Begrün-
dung und Umweltbericht in der Fassung vom 19.05.2021, kann im Zeitraum  

vom 07. Juni 2021 bis einschließlich 09. Juli 2021 
im Bauamt des Marktes Stammbach, Rathausstraße 7, 95236 Stammbach, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden 
Montag, Dienstag:  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:    08.30 Uhr - 12.00 Uhr; 15.00 Uhr - 17.30 Uhr 
von jedermann eingesehen werden. Es wird darum gebeten, die Einsichtnahme 
nach Möglichkeit vorher telefonisch, per E-Mail oder postalisch anzumelden, um die 
erforderlichen Abstands- und Hygieneregeln einhalten zu können und in diesem 
Zusammenhang längere Wartezeiten zu vermeiden. 
Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugänglich. Sollte der Raum für Personen 
aufgrund körperlicher Einschränkungen nicht zugänglich sein, so können diese bei 
Herrn Drews unter Tel. 9256/96009-17, per E-Mail unter www.stammbach.de 
oder postalisch, einen Termin zur Einsicht vereinbaren. 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung sowie die auszulegenden Unterlagen 
sind während der Beteiligung gemäß § 4a Abs. 4 BauGB in das Internet auf der 
Seite der Marktgemeinde unter Aktuelle Nachrichten und Bekanntmachungen ein-
gestellt und können unter der Adresse www.stammbach.de eingesehen und abgeru-
fen werden. 

Stammbach, den 01.06.2021 
E h r l e r 

1. Bürgermeister 
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 BEKANNTMACHUNGEN 
 
Ferienprogrammheft 2021 
 
Das Ferienprogrammheft 2021 mit vielfältigen Ferieninformationen zur Ferien-
betreuung, Ferienfahrten und Freizeitmaßnahmen liegt ab sofort in der Gemeinde 
Stammbach aus oder ist auf der Internetseite des Landratsamtes und des Kreisju-
gendrings einzusehen. 
 
Eltern, Kinder und Jugendliche können sich einen umfangreichen Überblick ver-
schaffen, wie man die Ferien ohne Langeweile und mit großem Erlebnisreichtum 
gestalten kann.  
 
Also schnell das Ferienprogrammheft sichern und die Ferien jetzt schon jetzt planen. 
 
 
Ferienpass 2021 
 
Wie in jedem Jahr, gibt es ihn auch heuer wieder - den Ferienpass - mit seinen 
zahlreichen kostenfreien oder vergünstigten Angeboten aus dem Landkreis, der 
Stadt Hof und den umliegenden Ausflugsregionen werden die Ferien zu einem 
großen Erlebnis. Dabei dient er auch der Orientierungshilfe bei der Planung von 
Ausflügen der gesamten Familie. 
 
Den Ferienpass gibt es für alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 6-16 Jahren 
(Jahrgänge 2005 - 2015), die im Landkreis Hof wohnen. 

Ab sofort könnt Ihr Euch in die Anmeldeliste/Vormerkliste beim Markt Stammbach 
(Rathaus, Zimmer 05) eintragen lassen (auch telefonisch und schriftlich möglich). 
Die Anmeldung ist jedoch verbindlich. 
 
Den beantragten Ferienpass könnt Ihr dann, gegen Entrichtung eines Unkostenbei-
trages von je 5,00 € pro Ferienpass, voraussichtlich in der Zeit ab  
 

12. Juli 2021 
abholen. 
 
Nähere Auskünfte über die umfangreichen und interessanten Angebote des Ferien-
passes erteilt Ihre Gemeindeverwaltung Stammbach.  
 
Eine detaillierte Liste der Aktivitäten ist auch  unter www.landkreis-hof.de zu fin-
den. 
 
Alle Angebote im Ferienpass stehen derzeit noch unter „Coronavorbehalt“. 
 
Ob und in welcher Form die Angebote im Sommer stattfinden können, steht derzeit 
noch nicht fest. 
 
 

Stammbach, den 04. Mai 2021 
Markt Stammbach 
Karl-Philipp Ehrler 
1. Bürgermeister 
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Priorisierung der Einzelmaßnahmen des Rahmenplans 
 
In der Lenkungsgruppe am 12.05.2021 ging es um eine Konkreti-
sierung der Ideen aus dem Rahmenplan. Dies beinhaltet insbesonde-
re den Ortskernbereich rund um das Rathausquartier inklusive den Oberen Markt.  
Hierzu galt es einen Orientierungsrahmen abzustecken. Als oberstes Ziel ist die 
Belebung des Ortskerns abgesteckt. Die Unterziele wurden aus den vergangenen 
Gremien- und Bürgerbeteiligungen (Online-Umfragen) und Lenkungsgruppen defi-
niert (s. Bild).  
Die Arbeitsgruppe beschäftigte sich im Mai auf der Basis des Rahmenplans mit der 
Frage, wie die Unterziele am besten, effektivsten oder auch schnellsten erreicht 
bzw. wie sich den Zielen genähert werden kann. Dazu wurden zu den einzelnen 
Bereichen verschiedenste Ideen, die in den vergangenen Monaten gesammelt wur-
den, vom Büro IdeenFinden vorgestellt und in Kleingruppen favorisiert. 
Die wichtigsten Punkte: 
 
Nr. 1 Aufenthaltsqualität 
Klarer Favorit war die Aufwertung des Rathausquartiers durch eine Mittelpassage 
mit Färbergarten. Als kurzfristige Maßnahme ist der Färbergarten hinter der Rat-
hausstraße 11 bereits in der Umsetzungsphase.  
Als mittelfristiges, aber durchaus realisierbares Projekt wird vor allem die Gestal-
tung des Oberen Marktes angesehen. 
 
Nr. 2 Wohnen im Ortskern 
Dieses Thema wurde differenziert betrachtet. Einerseits sollten beim Oberen Markt 
barrierefreie Wohnungen geschaffen werden, andererseits sollten neue Wohngebäu-
de bei den derzeitigen Häusern Bahnhofstraße 10/12 und Färberstraße 2 entste-
hen. 
 
Nr. 3 Innerörtliche Mobilität 
Auch hier wurden zwei Bereiche unterschieden. Zunächst müssen die Planungen/
Umsetzungen in der Umgestaltung des Rathausquartiers bzw. der Bahnhofstraße 
fortgesetzt werden, um die Verkehrssituation zu beruhigen. Für Fußgänger sollen 
parallel die sogenannten Färberwege Stück für Stück ausgebaut werden. 
 
Nr. 4 Mehrgenerationen 
Als kurzfristige Maßnahmen wurden hier die Themenbereiche aus Nr. 1 aufgegrif-
fen. Altersgerechte bzw. barrierefreies Wohnen soll als mittelfristiges, Tagespflege 
als langfristiges Ziel betrachtet werden. 
 
Nr. 5 Freizeit-/Erholungsattraktivität 
Auch für die Attraktivität Stammbachs in Bezug auf Freizeit und Erholung liegt der 
Fokus bei unterschiedlichen Treffpunkten. So wäre im Färbergarten ein ruhiger aber 

in Bezug auf Textilgeschichte lehrreicher Aufenthalt möglich, wohingegen beim 
Oberen Markt eine eher aktive Station angeboten werden könnte. 
 
Wie geht es weiter... 
Zusammenfassend konnten als kurzfristige Maßnahmen der Färbergarten und die 
Färberwege zur Aufwertung der Aufenthaltsqualität und der Mobilität innerorts 
ausgemacht werden. Mittelfristig ist die Umgestaltung des Verkehrsraums 
(Bahnhofstraße) angedacht, um Stammbach für die anderen Ziele, wie innerörtli-
ches Wohnen, attraktiver zu gestalten. Parallel hierzu ist die Umgestaltung des 
Oberen Marktes zu fokussieren. Das zentrale Gebäude, die Bahnhofstraße 21, wird 
hierzu gerade aufgeplant. Auch die Umgebung inklusive der Kanat wurde bereits 
vermessen, um mit weiteren Planungsschritten voranzuschreiten. 
Das nächste Lenkungsgruppentreffen im Juni widmet sich nochmal dem Thema 
„Mitmachprojekte“ in Stammbach und die Konkretisierung hinsichtlich des Ziels 
„Jubiläum 2023“. Im Juli wird der derzeitige Diskussionsstand dem Marktgemein-
derat vorgestellt, um weitere Weichen zu stellen.  

Die Wiederbelebung des Ortskerns steht an oberster Stelle. 
Die Priorisierung der Unterziele wurde aus den einzelnen 
Gesprächen des Büros IdeenFinden mit den Anwohnern, 
den Online-Bürgerumfragen und dem Input der Lenkungs-
gruppe aufgestellt. 
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Um mit den Planungen am Oberen Markt voranzuschreiten, wurde Ende Mai der Kanat bei der Bahnhofstraße 21 und deren Umgebung vermessen. 
Nach dem kommunalen Denkmalkonzept geht nun das Baudenkmal Bahnhofstraße 21 in die konkretere Planungsphase. Auch das Gelände des gesamten Oberen Marktes 
soll Teil der Umgestaltung sein. Dazu wurde vom beauftragten Büro Schöttner und der Objekteinrichtungs GmbH Innsight das Gelände genau betrachtet. Von besonderem 
Interesse ist hier der Kanat, der mit Hilfe eines 3D-Laser-Scans in die Tiefe vermessen wurde. 

In Gundlitz gehen die Bauarbeiten der Außenanlagen des Dorfgemeinschaftshauses voran. Hierzu besuchte Frau Augsten, die beauftragte Planerin, die Baustelle vor Ort. 
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Noch im Juli wird der Container zur zwischenzeitlichen KITA-Erweiterung aufgestellt. 
Dafür wurden schon die Bodenplatten platziert. 

Mit den Abrissarbeiten der lange leerstehenden Häuser an der Weißensteinstraße 
wurde im Juni begonnen. 
 
Die Gebäude Weißensteinstraße 16,18,20 und 22 wurden einst als Betriebswoh-
nungen der angrenzenden Firma Schoepf genutzt. Seit längerem stehen diese leer 
und sind nicht mehr sanierungswürdig. Die Gebäude sollen nun abgerissen werden.  
 
Parallel dazu arbeitet das beauftragte Büro Schmidt an den Nachnutzungsplänen, 
die zur Zeit noch entwickelt werden und im Juli vorgestellt werden sollen. 
 
Der Erwerb, Abbruch und die Neugestaltung werden mit Hilfe der Förderoffensive 
Nordostbayern finanziert 

ANZEIGENSEITE 
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18 Monate POPP Velourstex GmbH 
 
Im November 2019 wurde die Stammbacher Velours-
weberei, 1976 gegründet von Jutta und Helmut 
Steinlein, vom neuen Besitzer Thomas Popp über-
nommen. Zusammen mit seiner Lebensgefährtin leitet 
er die Geschicke der Firma seit eineinhalb Jahren.  
 
 
Wir möchten nun die Gelegenheit nutzen, den neuen 
Eigentümer kurz vorzustellen und ihn fragen wie es 
ihm mit der vor zwei Jahren getroffenen Entscheidung 
geht, die kleine Weberei in Gundlitz zu übernehmen.  
 
Thomas Popp ist Münchberger, genauer gesagt Bien-
gärtner, und damit aus der Region. „Als alter Texti-
ler“, wie er sich selber nennt, hat er sein Weber-
Handwerk bei der Firma Stöckel & Grimmler in 
Münchberg gelernt, dort hat er auch seinen Meister 
gemacht. Im Jahr 2002 wechselte er nach Südbaden 
zum weltweit größten Airbag-Hersteller „Global Safety 
Textiles“. Dort war er zuletzt als stellvertretender 
Produktionsleiter verantwortlich für 200 Mitarbeiter 
und einen Maschinenpark der 200 Webmaschinen 
und die Weberei-Vorbereitung umfasst.  
 
Auf die Frage wie er auf die Idee kam, eine kleine 
Weberei im weltbekannten Gundlitz zu übernehmen, 
sagt er „Ich wollte wieder zurück in meine alte Hei-
mat und außerdem wollte ich nicht weiter zuschauen, 
wie bei meiner ehemaligen Firma Arbeitsplätze von 
Deutschland ins osteuropäische Ausland verlagert 
werden. Die Firma STVW kannte ich seit vielen Jahren 
und als ich hörte, dass Frau Steinlein (Karen Stein-
lein, Schwiegertochter der Unternehmensgründer) 
einen Nachfolger sucht, habe ich nicht lange überlegt 
und zugegriffen“.  
 
Die POPP Velourstex stellt hochwertige Veloursgewebe 
für viele Nischenmärkte her, so zum Bespiel Bezüge 
für Transportbänder, Walzenbezüge für den Maschi-
nenbau oder Haarfänger für Staubsaugerdüsen.  

Den größten Umsatzanteil haben aber seit Jahren 
Reinigungstextilien und Plüsche für den Spielwaren-
sektor. Nun ist gerade jetzt in dieser turbulenten Zeit 
eine Firmenübernahme bestimmt nicht einfach. Herr 
Popp sagt dazu: „Wir kommen sehr gut durch die 
Corona-Zeit, die Auftragsbücher sind voll. Das ist auch 
ein Grund, warum wir im Sommer in eine neue 
Schärmaschine investieren und nach einem Auszubil-
denden suchen, der Lust hat, das Handwerk der 
Velours-Weberei zu erlernen. Die oft totgesagt Textil-

branche in Oberfranken gibt es nach wie vor und die 
Betriebe, die überlebt haben, stehen gut da.“  
Damit das so bleibt können wir nur hoffen, dass sich 
junge Leute nach wie vor für den schönen Beruf des 
Webers interessieren und alle Ausbildungsplätze in der 
Region besetzt werden können.  
 
Wer sich über Lehrstellen in der Region informieren 
möchte, kann das auch im Internet z.B. unter 
www.ausbildungsheld.de tun. 
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Jubilare 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 

GEBURTSTAGE: 

 

 
01.07.2021  Willfahrt, Erika (80) 
 
05.07.2021  Wenzel, Gotthard (89) 
 
09.07.2021  Humm, Klaus (81) 
 
16.07.2021  Nüssel, Werner (86) 
 
17.07.2021  Bäker, Renate (83) 

Eheschließungen 
 

Marie Müller,  
wohnhaft in Schwarzenbach a. d. Saale,  

Stettiner Str. 17 
und Tobias Benker,  

wohnhaft in Stammbach, Oelschnitz 10, 
haben am 5.6.2021 in Stammbach die 

Ehe geschlossen 
 

Manuela Timmel und Bernd Rieß 
wohnhaft in Stammbach, Hochstr. 5, 

haben am 12.6.2021 in Stammbach die 
Ehe geschlossen 

 
Susanne Frankenstein und Mario Zeitler 
wohnhaft in Stammbach, Töpferstr. 25, 

haben am 19.6.2021 in Stammbach die 
Ehe geschlossen 

ANZEIGENSEITE 
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Fräsgut Einbau Förstenreuth Richtung Hochbehälter Karlsberggruppe. Verwendet wurde das angefallene Material der Straßensanierung der B289. 

Bei den Ausbauarbeiten der Gasleitung Löhleinweg/ 
Jahnstraße wurden im Bereich Löhleinweg tiefe Fahr-
spuren der Fahrbahn ausgeglichen und neu asphal-
tiert.  
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Problemstoffmobil des AZV geht auf Tour  
   
Ab Dienstag, den 8. Juni 2021 ist es wieder unterwegs, das Problemstoffmobil des 
Abfallzweckverbandes Stadt und Landkreis Hof (AZV). Allerdings findet die mobile 
Sammlung, wie schon im vergangenen Herbst, in geänderter Form statt. Das Prob-
lemstoffmobil wird nicht wie die Jahre zuvor freitags auf verschiedenen Parkplätzen, 
Bauhöfen und öffentlichen Flächen stehen, sondern dienstags abwechselnd auf den 
Wertstoffhöfen. Hintergrund ist, dass durch diese Konzeption die Einhaltung der 
Hygieneregeln bezüglich der Coronapandemie besser gewährleistet werden kann. 
Vorteil für die Bürger ist, dass das Problemstoffmobil dann ganztägig an dem jewei-
ligen Wertstoffhof steht und dass die stationäre Problemabfallsammelstelle am 
Wertstoffhof Hof bereits seit 1.Januar diesen Jahres auch am Freitag und Samstag 
geöffnet ist. An den neun Dienstagen, an denen das Problemstoffmobil unterwegs 
ist, muss die stationäre Problemabfallsammelstelle jedoch geschlossen bleiben.  
 
Das Problemstoffmobil ist an folgenden Dienstagen von 10 bis 12:30 Uhr und 
13:15 bis 17 Uhr an dem jeweiligen Wertstoffhof:  
 
21.09.2021 Wertstoffhof Münchberg  
28.09.2021 Wertstoffhof Bad Steben  
05.10.2021 Wertstoffhof Schwarzenbach/Saale  
12.10.2021 Wertstoffhof Helmbrechts  
19.10.2021 Wertstoffhof Selbitz  
 
Wer erinnert werden möchte, kann unter www.azv-hof.de den Newsletter des AZV 
abonnieren.  
 
Am Problemstoffmobil können unter anderem abgegeben werden: Abbeizmittel, 
Arzneien, Autobatterien, Batterien, Bauschaumdosen, Bremsflüssigkeit, Chemika-
lien, Energiesparlampen, Farbreste, Fotochemikalien, Entwickler, Holzschutzmittel, 
Kaltreiniger, Klebstoffe, Knopfzellen, Lacke, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösemittel, 
Ölfilter, Pinselreiniger, Pflanzenschutzmittel, Säuren, Spraydosen und Verdünner. 
Nicht angenommen werden Munition, Sprengkörper, Feuerwerkskörper, Feuerlöscher 
und Tierkadaver.  
 
Feuerlöscher können nur bei der stationären Sammelstelle am Wertstoffhof Hof 
gegen Gebühr abgegeben werden.  
 
Der Abfallzweckverband bittet die Abfälle in der Originalverpackung abzugeben, 
dies erleichtert die Klassifizierung des jeweiligen Abfalls. Altöl soll möglichst beim 
Händler zurückgegeben werden, da bereits beim Kauf für die Entsorgung bezahlt 
wurde.  
 
Der Abfallzweckverband weist darauf hin, dass nur haushaltsübliche Mengen an 
Problemabfällen von Bürgerinnen und Bürgern aus dem Verbandsgebiet angenom-
men werden. Die Anlieferung von gewerblichen Problemabfällen am Problemstoff-
mobil ist nicht möglich.  
 
Für die Annahme von Problemabfällen aus Kleingewerbe- und Handwerksbetrieben 
steht die stationäre Sammelstelle am Wertstoffhof Hof zur Verfügung. Gegen Gebühr 
werden dort auch Problemabfälle aus dem Gewerbe angenommen. Infos hierzu 
finden sich unter www.azv-hof.de. Die Sammelstelle ist ganzjährig (mit Ausnahme 
der Termine der mobilen Sammlung) von Montag bis Freitag, jeweils von 8 - 17 
Uhr und am Samstag von 8 - 12 Uhr geöffnet. Letzter Einlass ist 10 Minuten vor 
Betriebsende. Selbstverständlich können sowohl Bürger aus der Stadt als auch aus 

dem Landkreis Hof ihre haushaltsüblichen Mengen an Problemabfällen bei der 
stationären Sammelstelle gebührenfrei abgeben.  
   
Für Fragen steht die Abfallberatung des Abfallzweckverbandes unter der Telefon-
nummer 09281/7259-95 gerne zur Verfügung. Weitere Informationen unter 
www.azv-hof.de.  

Der Stammbacher Hobbyschnitzer Dieter Friedrich in Akti-
on. 
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Breitbanderschließung schreitet voran 
 
Die Breitbanderschließung in Stammbach und zu allen Einzelanwesen geht mit Riesenschritten weiter. Hier die 
Arbeiten Richtung Weißenstein.  
 
Die Arbeiten gehen im ganzen Gemeindegebiet voran. Bayern ist führend bei der Breitbandförderung. Das war 
weitsichtig und hat uns im Markt Stammbach in der Pandemie extrem geholfen. Homeoffice und Homeschooling 
waren ohne technische Probleme möglich. 
 
Gleichwertige Lebensbedingungen auch auf dem Land. Danke, dass wir mit der großzügigen Förderung durch den 
Freistaat Bayern diese wichtige Infrastruktur schaffen können. Nach Abschluss der Arbeiten wird es kein bewohn-
tes Einzelanwesen und keinen Weiler mehr ohne Glasfasererschließung geben. Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage: https://www.stammbach.de/bauen-und-wohnen/stammbach-macht-mit/breitband 

Ab sofort kann jeder auf dem Fleisnitzer Dorfteich eine kleine Runde drehen 
 
Die Dorfgemeinschaft Fleisnitz hat sich etwas Besonderes ausgedacht und den Dorfteich mit einem Tretboot ausgestattet. Eine schöne Idee! 
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Vermüllung und wilde Ablagerungen am Containerstellplatz am Gemeindezentrum 
 
Leider war der Containerplatz am Wochenende wieder vermüllt, obwohl die Container fast leer waren. Es sei ausdrücklich darauf hingewiesen, dass diese Art von 
„Entsorgung“ verboten ist. Der gemeindliche Bauhof muss die Flächen mittlerweile in kurzen Abständen reinigen und den Containerstellplatz wieder in einen ordentlichen 
Zustand versetzen. Wir bitten um Achtsamkeit: Wenn irgendwo wilde Ablagerungen stattfinden, melden Sie sich in der Verwaltung des Marktes Stammbach oder bei der 
Polizei. 
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Erneuerung der Schlammleitungen  
 
Im Juni wurden auf dem Gelände der Kläranlage Stammbach die beiden ca. 40 Jahre alten Schlammleitungen zwischen dem Belebungsbecken und dem Nachklärbecken 
erneuert. Auf den alten Gussleitungen traten in letzter Zeit häufig Undichtheiten auf, so dass nach mehreren Reparaturen nunmehr durch die Fa. Luding aus Regnitzlosau 
zwei neue Leitungen aus Kunststoff eingebaut wurden. 
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Bestattungsverein Stammbach e.V. -  
Achtung wichtige Änderung!  

 
Ab sofort verlegen wir die Öffnungszeiten bis auf weiteres auf Samstagnachmittag. Von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Kleiderannahme, danach Gottesdienst,  

es folgen Basteln und Flohmarkt. 
Unser Bestattungsverein steht Menschen, die finanziell nicht auf Rosen gebettet sind, hilfreich bei einem Sterbefall zur Seite. 

 
Unsere Nummer: 09256-9699699   www.bestattungsverein-stammbach.de  Adresse: Am Bahnhof 8, Stammbach  

Juli 2021 

04.07. 10:00 Uhr Heimspiel Damen TC Stammbach TC Stammbach - TC Selbitz II 

10.07. 15:00 Uhr 
Ca. 3 Stunden Wildkräuterwanderung Zauberwurz 15:00 Uhr Förstenreuth 54, Daniela Reichel Tel. 015112450150 u. Silvia Greim, 

Tel. 01778901942, Bitte um Anmeldung, 18.- Euro 

11.07. 10:00 Uhr Heimspiel Damen TC Stammbach TC Stammbach - TC Rehau 

16.07. 16:00 Uhr 
Ca. 3 Stunden Färberpflanzenworkshop Die Schönfärber - 

Stammbach 21 
Garten der Rathausstraße 11, bei schlechten Wetter im Gebäude; Anfragen unter  

Schoenfaerber.stammbach@gmail.com 

18.07. 10:00 Uhr Heimspiel Herren TC Stammbach ASV Nemmersdorf / TC Stammbach - EC Erkersreuth 

25.07. 10:00 Uhr Heimspiel Herren TC Stammbach ASV Nemmersdorf / TC Stammbach - TC Rot-Weiß Bayreuth II 

02. bis 
04.07.  Sportfest FC Stammbach 

Freitag, 02.07., von 17.00 bis 24.00 Uhr 
Samstag, 03.07., von 10.00 bis 24.00 Uhr 
Sonntag, 04.07., von 10.30 bis 24.00 Uhr 
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Losfee kürt Gewinner des „Bänkla Wegs -  
aus der Kinderferientüte“  
 
Insgesamt 70 Kinderferientüten wurden kurz vor den Pfingstferien im Rathaus 
Stammbach, sowie im Jugendtreff ZOOM abgeholt. Die begehrten Überraschungstü-
ten der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Hof enthielten allerlei Spielei-
deen und Anregungen für die Ferien, sowie eine bunte Mischung aus Blumensa-
men, Straßenmalkreide, Stiften, Knetmasse und Ausmalbildern. Dafür steuerten der 
Jugendtreff ZOOM, der Nachbarschaftstreff Stammbach, die Dorfspatzen Försten-
reuth, die Evang. Kirchengemeinde Stammbach und die Kindertagesstätte Pusteblu-

me tolle Beigaben zu der Überraschungstüte bei und verhalfen ihr so zu einer viel-
fältigen Füllung, die Kinderaugen zum Leuchten brachte. Besonderes Highlight der 
Kinderferientüte war der speziell für diesen Anlass aufgelegte „Bänkla Weg“. An 
insgesamt 12 Bänken in Stammbach erwarteten die Kinder verschiedene Aufgaben 
und Rätsel. So galt es zum Beispiel Gegenstände in einem Beutel zu ertasten, oder 
Eimer in unterschiedlichen Größen an einer Wurfstation zu treffen. Zudem hatten die 
Teilnehmer die Möglichkeit, einen wertvollen Beitrag zur Umwelt zu leisten und auf 
der zurückgelegten Strecke Müll einzusammeln. Dabei kam an der zentralen Sam-
melstation einiges zusammen. An der letzten Bank erwartete die Kinder dann noch 
eine süße Überraschung im CAP Markt, wo die Kinder mit einem Eis belohnt wur-
den. Wer alle Stationen durchlief, hatte zudem die Möglichkeit, ein Codewort zu 
lösen und an einer Verlosung teilzunehmen. Manfried Meier vom Seniorentreff 
unterstützte die Aktion gerne und stellte sich als Losfee zur Verfügung. Mit verbun-
denen Augen wurden zwei Gewinner gezogen - ein Kindergartenkind und ein Grund-

Links im Bild Christina Zammert, Leitung Nachbarschafts-
treff Stammbach, rechts Manfried Meier 

schulkind. Wie es der Zufall wollte, wurde in beiden Fällen eine Marie gezogen, die 
sich nun über einen Sachpreis freuen können.  
Herzlichen Dank an die örtlichen Banken für die Preise der Ferientüten Verlosung. 

Diese kreativen Werke aus Naturmaterialen sind im Rahmen 
des „Bänkla-Wegs“ und des „Bänkla-Wegs aus der Kinder-
ferientüte“ entstanden. Die Collage gibt einen kleinen Ein-
druck über die vielfältigen Motive, die in den letzten Wochen 
im Park in der Blumau entstanden sind. Die kommunale Se-
niorenarbeit und das ZOOM bedanken sich für die vielen 
tollen Bodenbilder, die in den letzten Wochen via WhatsApp 
und Mail eingegangen sind!  
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Öffnungszeiten und Programmhighlights im Juli:  
 
09. Juli:  
Teenie Time von 15.30 - 17.30 Uhr: Foto Safari  
Offener Treff von 17.30 - 21.30 Uhr: Spieleabend in der Jugendhütte 
 
16. Juli:  
Teenie Time von 15.30 - 17.30 Uhr: Schlüsselanhänger aus Epoxidharz (Ukb. 1 €) 
Offener Treff von 17.30 - 21.30 Uhr: Schlüsselanhänger aus Epoxidharz (Ukb. 1 €) 
 
23. Juli:  
Teenie Time von 15.30 - 17.30 Uhr: Wir gestalten coole Schattenbilder auf der 
Leinwand (Ukb. 1 €) 
Offener Treff von 17.30 - 21.30 Uhr: Gemütliches Lagerfeuer an der Jugendhütte 
 
30. Juli:  
20.30 Uhr: Open-Air-Kino am Sportzentrum 
 

Die Teenie Time ist ein Angebot für junge Leute von 10 bis 13 Jahren. Der Offene 
Treff richtet sich an Besucher ab 13 Jahren.  

Ferienausflug zum Reiten  
 
Nach schier endlosen Wochen des Lockdowns konnte es in den Pfingstferien nun 
endlich wieder mit ersten vorsichtigen Angeboten losgehen. Und so ging es am 
Donnerstag den 27. Mai vom Jugendtreff ZOOM aus zum Freizeitreiten im Dreilän-
dereck. Dort erwartete die Teilnehmer zwischen acht und dreizehn Jahren ein toller 
Reiterhof, mit vielen Pferden, die die Herzen ein bisschen höher schlagen ließen. 
Auch wenn es einige Teilnehmer kaum erwarten konnten, endlich auf den Pferden 
zu reiten, so war zunächst noch etwas Geduld gefragt. Denn beim Theorieunterricht 
ging es zunächst darum, Pferde und deren Mimik besser zu deuten. „Im Kontakt 
mit den Tieren ist es wichtig, die Stimmung einzuschätzen und zu bewerten.“, so 
die Reitlehrerin. Mit dem nötigen fachlichen Knowhow konnten nun beim Putzen 
und Vorbereiten der Pferde praktische Erfahrungen gesammelt werden. Neben dem 
üblichen Striegeln und Hufe auskratzen bekamen ein paar der Tiere sogar noch 
eine schicke Flechtfrisur. Beim anschließenden Zirkeltraining wurden an der Lounge 
die verschiedenen Gangarten des Pferdes geübt und sogar kleine akrobatische 
Übungen einstudiert. Dabei machten die Teilnehmer eine tolle Figur. Als abschlie-
ßendes Highlight ging es dann noch raus in die Natur. Bei einem geführten Ausritt 
konnten die Pferde auf Wiesen und in Wäldern geritten werden. Bei einem Quiz 
zwischendurch glänzten die Teilnehmer mit ihrem umfassenden Wissen über Pferde 
und deren Bedürfnisse. Mit tollen Eindrücken, interessantem Input und etwas 
durchgefroren ging es dann wieder zurück nach Stammbach!  
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 Blutspendedienst des BRK 
_undesweite _kti_n zum Welt_lutspendert_g 
DRK/BRK Blutspendedienste starten #missingtype am 14. Juni 
  
Mit der bundesweit angelegten Kampagne #missingtype - erst wenn’s fehlt, fällt‘s 
auf, machten die Blutspendedienste des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) und des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) zum Weltblutspendertag am 14. Juni mit breiter 
Unterstützung auf die dringende Notwendigkeit von Blutspenden aufmerksam.  
 
Um mehr Menschen für die Blutspende zu gewinnen, verzichteten in der Woche ab 
dem 14. Juni viele Organisationen, Unternehmen und Personen des öffentlichen 
Lebens in ihren Social-Media Beiträgen auf die Buchstaben A, B und O - stellvertre-
tend für die häufig benötigten Blutgruppen A, B und Null. 
 
Neben vielen großen Partnern aus unterschiedlichsten Branchen schlossen sich 
ebenfalls fünf bedeutende Sportlerinnen und Sportler an. In einem Videoclip 
(https://youtu.be/LqKQ2l7RfkI) machten Maria Höfl-Riesch, Alexandra Popp, David 
Alaba, Fabian Hambüchen und Mats Hummels für die gute Sache mobil. 
 

„Gehen Sie Blut spenden und retten Leben.“ 
 
Die Versorgung muss unter allen Umständen weiter gewährleistet werden. Gerade 
jetzt vor dem Hintergrund weiterer Lockerungen der Pandemie-Maßnahmen sowie 
den anstehenden Sommerferien. Dies kann nur im gesellschaftlichen Schulter-
schluss gelingen. In einzelnen Bundesländern ist bereits ein deutlicher Spenden-
rückgang festzustellen.  
 
Alle Informationen zur Kampagne sowie Bilder zum Download gibt es auf 
www.missingtype.de.  
 
Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:  
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven benötigt. Mit einer 
Blutspende kann bis zu drei kranken oder verletzten Menschen geholfen werden. 
Eine Blutspende ist Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Patienten eine Über-
lebenschance gibt.  
 
Spenderservice: 
Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen für Spender und an der 
Blutspende Interessierte, beispielsweise zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind 

TC STAMMBACH 
 
Am 13. Juni ging es wieder los 
 
Der TC Stammbach startete am 13.06.2021 mit den ersten Punktspielen in die 
Tennissaison. 
Seit vielen Jahren startet dieses Jahr endlich mal wieder eine Herrenmannschaft in 
Stammbach. Durch den Zusammenschluss mit den Herren des ASV Nemmersdorf 
mit Spielort in Stammbach ist endlich wieder Leben am Tennisplatz. Durch den ASV 
Nemmersdorf zieht beim TC Stammbach Bezirksklassenniveau ein. Gespielt wird in 
der Bezirksklasse 1 gegen die Mannschaften aus Stadtsteinach, Erkersreuth, Hei-
nersreuth, Hof und Bayreuth. Aber auch die Damenmannschaft ist wieder im Ein-
satz. Sie dürfen gegen die Mannschaften aus Tröstau, Selbitz, Arzberg, Rehau und 
Selb. 
Die Heimspiele finden sie im Veranstaltungskalender der Marktgemeinde. Alle 
Stammbacher sind gerne eingeladen unsere beiden Mannschaften bei ihren Heim-
spielen zu unterstützen. 
Herzlich bedanken möchten wir uns bei der Fa. Weberpals und der Raiffeisenbank, 
die uns durch ihre Unterstützung die Anschaffung neuer Sichtblenden ermöglichten. 
 
Bitte merken Sie sich folgende Heimspiele vor: 
 
Damen:  
Sonntag, 04.07.2021 ab 10:00 Uhr  TC Stammbach - TC Selbitz II 
Sonntag, 11.07.2021 ab 10:00 Uhr  TC Stammbach - TC Rehau 
  
Herren:  
Sonntag, 27.06.2021 ab 10:00 Uhr  ASV Nemmersdorf /  
         TC Stammbach - EC Erkersreuth 
Sonntag, 18.07.2021 ab 10:00 Uhr  ASV Nemmersdorf /  
         TC Stammbach - TC Hof 
Sonntag, 25.07.2021 ab 10:00 Uhr  ASV Nemmersdorf /  
         TC Stammbach - TC Rot-Weiß Bayreuth II 

Lauffreunde starten in die neue Saison 
 
Die Lauffreunde des Turnvereins Stammbach sind 
wieder unterwegs. Noch etwas verhalten war der Start 
in die neue Saison. Optimales Laufwetters fanden die 
elf Ausdauersportler nach der Corona Zwangspause 
unter Berücksichtigung der vorgeschriebenen Auflagen 
vor. Den Startschuss zum Anlaufen gab Abteilungslei-
ter Gerhard Quick. Die Lauftreffs finden immer am 
Mittwoch, 18.30 Uhr am Sport- und Gemeindezent-
rum statt. Man hofft nun auf einige Volksläufe und 
Wettkämpfe im Spätsommer und Herbst. Das Foto 
zeigt: Die Ausdauersportler des Turnvereins Stamm-
bach beim Start in die neue Laufsaison.       G.Q. 

unter der kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 949 11 zwischen 
8.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im Internet abruf-
bar. Wir empfehlen unsere Blutspende-App für iOS und Android 
(www.spenderservice.net): Individuelle Spendeinfos, Terminerinnerungen und 
Blutspende-Forum.  
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Fachstelle für pflegende Angehörige, Caritasverband Stadt- und 
Landkreis Hof 
 
 
1. Name & Titel / Berufsbezeichnung 
 
Jennifer Rauh 
Gesundheits- und Krankenpflegerin mit Weiterbildung zur verantwortlichen Pflege-
fachkraft und Fachkraft zur außerklinischen Intensivpflege 
 
2. Träger / Einrichtung + Kontaktdaten 
 
Caritasverband Stadt- und Landkreis Hof e.V. 
Fachstelle für pflegende Angehörige 
Marienstraße 56, 95028 Hof  
Tel.: 09281 14017-16 
Mail: j.rauh@caritas-hof.de 
www.caritas-hof.de 
 
3. Mögliche Formen der Beratung:  
 
− Telefonisch 
− Persönliche Beratung im Büro  
− Online Beratung 
− Hausbesuch 
 
4. Welche Schwerpunkte / Bereiche umfassen meine Beratung?  
 
− Psychosoziale Beratung von pflegenden Angehörigen  
− Beratung rund um das Thema Demenz 
− Beratung zu Entlastungsleistungen z.B. Helferkreis, Angehörigengruppe, 

Betreuungsgruppe etc. 
 
5. Was liegt mir bei der Beratung besonders am Herzen?  
 
− Viel Einfühlungsvermögen 
− Strategisch, transparent als auch nahbar zu sein  
− Fachkompetenz  
 
6. Mein persönliches „Highlight“ meiner Beratungen  
 
Mein persönliches Highlight war meine aller erste Beratung. Mich rief eine Dame 
aus Bad Steben an. Ihr Mann litt unter einer beginnenden Demenz. Sie konnte 

nicht mehr und war völlig überfordert mit der Situation. 
In einer internen Familiensitzung haben sie entschieden, 
dass die Versorgung das Seniorenheim übernehmen soll, 
jedoch gab es zu diesem Zeitpunkt keinen Heimplatz. Als 
Fachstelle und meinen früheren Kontakten/ Netzwerk 
konnte ich mehrere Kontakte herstellen. Die Familie 
konnte sich einen Heimplatz aus den bestehenden Zusa-
gen aussuchen. Nach einigen Wochen kam die Ehefrau 
in die Beratungsstelle und erzählte, wie wohl sich ihr 
Mann fühle. Für sie und ihre Familie war es eine deutliche Entlastung. Noch heute 
findet ein regelmäßiger Austausch statt. 
 
7. Welche herausfordernde Beratung habe ich wie gemeistert?  
 
Ein Ehepaar, das keine Hilfe annehmen wollte. Die Kinder sowie der Ehemann 
waren mit der Situation überfordert und hatten Schamgefühl die Mutter PG 5 zu 
pflegen. Zwischenzeitlich war ein ambulanter Pflegedienst in der Versorgung invol-
viert. Jedoch wollte der Ehemann mehr Hilfe als nur 3 x am Tag haben. Er wollte 
seine Frau weiterhin zuhause haben. Hier wurden sämtliche Leistungen ausge-
schöpft und die Frau bekam zertifizierten 24 Stunden Pflegedienst. Die Angehörigen 
waren sehr erleichtert, jedoch war dies eine Herausforderung, während der Corona 
Pandemie einen 24 Stunden Pflegedienst zu bekommen. Wir haben für die Familie 
alle Leistungen ausgeschöpft und die Frau war rundum versorgt. 
 
8. Was wünsche ich pflegenden Angehörigen? 
 
− Viel Kraft, Geduld und Mut  
− Rechtzeitig Hilfe zu holen und auch mal an sich zu denken, denn Sie leisten 

jeden Tag großartiges! 
 
9. Was ist ein ganz besonderes Talent / Stärke von mir?  
 
Aufgrund meiner früheren Tätigkeit als Pflegedienstleitung bringe ich ein vielseitiges 
Netzwerk im Gesundheitswesen und ein ausgeprägtes Wissen im SGB V, SGB XI und 
SGB IX mit, die ich gerne in jede Beratung mit einbaue.  
 
10. „Ich berate (gerne), weil ... 
 
...jede Beratung ist für mich einzigartig. Aufgrund meiner Erfahrung sehe ich über 
den Tellerrand hinaus, sehe die Ängste und Nöte der Betroffen und kann sie best-
möglich beraten. 
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Unterstützung in den eigenen vier Wänden 
durch die BRK Sozialstation  
Fichtelgebirge!  
 
Seit dem vergangenen Jahr betreibt das Bayerische 
Rote Kreuz - Kreisverband Bayreuth - eine Sozialstati-
on in Fichtelberg. Vom Standort in Fichtelberg bieten 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Roten Kreu-
zes ambulante Pflegedienstleistungen für die Orte 
Fichtelberg, Mehlmeisel, Bischofsgrün, Warmenstei-
nach, Streitau, Gefrees, Marktschorgast, Zell im Fich-
telgebirge, Stammbach, Bad Berneck und Waldersdorf 
an.  
Möglichst lange eigenständig und selbstbestimmt in 
den eigenen vier Wänden leben –  das ist doch der 
Wunsch eines Jeden. Doch im Alter geht das leider 
nicht immer ohne Unterstützung. Zuverlässige und 
vielfältige Hilfeleistungen und Unterstützungen im 
Alltag bietet hier das Team der BRK Sozialstation 
Fichtelgebirge.  
Die Sozialstation des Bayerischen Roten Kreuzes steht 
für ein breites Leistungsangebot und hohe Qualitäts-
standards. Neben der Durchführung ärztlicher Verord-
nungen im Rahmen der häuslichen Krankenpflege 
(z.B. die Durchführung von Injektionen, das Anlegen 
von Verbänden, die Gabe von Medikamenten u.v.m.) 

sowie umfänglicher Unterstützung in allen pflegeri-
schen Bereichen (z.B. bei der Körperpflege, beim An- 
und Auskleiden, bei der Nahrungsaufnahme sowie 
der Förderung und Erhaltung der Mobilität) bietet die 
BRK Sozialstation Fichtelgebirge Dienstleistungen im 
Bereich der Pflegeberatung an. Auch Angebote für 
demenziell erkrankte Personen und deren Angehörige 
sowie diverse Hilfestellungen bei der Haushaltsfüh-
rung gehören zum Leistungsspektrum der BRK Sozial-
station Fichtelgebirge. Erweitert wird das Angebot 
zudem um Leistungen zur Unterstützung im Alltag 
nach § 45b SGB XI und stundenweise Verhinderungs-
pflege.  
 

„Mit unserem engagierten Team und unserem breiten 
Angebot an Pflegedienstleistungen unterstützen wir 
die selbstbestimmte Lebensführung in den eigenen 
vier Wänden und stellen diese für die Bevölkerung der 
Gemeinden in der Fichtelgebirgsregion sicher“, betont 
Sandra Unglaub. Gerne steht Frau Unglaub Interes-
senten für ein beratendes Gespräch zur Verfügung!  
 

BRK Sozialstation Fichtelgebirge 
Jahnstraße 2 

95686 Fichtelberg  
Tel.: +49 9272 96003 
Fax: +49 9272 96005 
hpf@brk-bayreuth.de“  



Juli 2021 Mitteilungsblatt Markt Stammbach 

26 ANZEIGENSEITE 

Heute möchte ich Sie über die Notfallkarte für pflegende Angehö-
rige und andere Pflegepersonen informieren. 
 
Pflegende Angehörige plagen durch die Corona-Pandemie viele Sorgen. Nicht zu-
letzt müssen sich viele die Frage stellen: „Was passiert mit meinem Angehörigen, 
wenn ich mich mit Covid-19 infiziere oder einen Unfall habe?" 
Dies hat der Verbund Pflegehilfe zum Anlass genommen, um eine Notfallkarte zu 
entwickeln, die pflegende Angehörige immer bei sich tragen können. So kann in 
unvorhergesehenen Situationen eine Kontaktperson verständigt werden, die sich im 
Ernstfall um die pflegebedürftige Person kümmern kann. 

Neuigkeiten aus dem Nachbarschaftstreff 
 
Am 8. Juni war es endlich so weit. Nach 7 langen Monaten des Wartens hat der 
Nachbarschaftstreff wieder starten können. Die Freude war groß, sich wieder zu 
treffen. Bei schönem Wetter mit Kaffee und Kuchen verbrachten wir einen angereg-
ten Gesprächsnachmittag an der frischen Luft.  

Beim Gespräch ging es unter anderem um den Stammbacher Bänkla Weg. Mancher 
war ihn schon gelaufen und der ein oder andere erzählte, wie er bei der Station im 
Park seiner Kreativität freien Lauf ließ.  
Spontaner Überraschungsgast des Nachmittags war die Mitarbeiterin aus der Ju-
gendarbeit Janina Dill. Sie fragte, ob wir sie bei der Verlosung der Kinderferienakti-
on unterstützen würden. Alle waren gerne bereit, Jury zu sein. Der Herr aus der 
Runde meldete sich, um als Glücksfee die Gewinner zu ziehen.  
Damit kam der Bänkla Weg aus der Kinderferientüte zum Ende. Wir durften einen 
Blick auf die Kunstwerke werfen, die die Kinder zum Thema „meine Großeltern und 
ich“ auf die Ferientüten gemalt hatten. Diese sind nun beim aktuellen Bänkla Weg 
der Generationen im Schaufenster des ehemaligen Blumenladens am Marktplatz zu 
bestaunen.  
Im Juli wird der Nachbarschaftstreff zur gewohnten Zeit von 14.00 bis 16.00 in der 
Mühlstr. 22 (bei schönem Wetter im Freien) stattfinden.  
 
Auch bei den Kartenspielern war die Freude groß, sich nach der langen Pause wie-
der zum Schafkopf spielen treffen zu können. 

Treffpunkt Kartenspiel  
Kartenspielen: dienstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
 
Wenn Sie dazu kommen möchten, rufen Sie mich vorher bitte kurz an.  
 
Sie erreichen mich telefonisch unter 09256-9606288  
oder schreiben Sie mir eine Email:  
seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 

 Ihre Christina Zammert 
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Der Bänkla Weg geht in die 2. Runde 
 
Die Aktion "Bänkla Weg" ist ein generationenumfassendes Gemeinschaftsprojekt, an 
dem sich Einzelpersonen, Familien, Institutionen sowie Geschäfte, Firmen, Betriebe 
und Vereine beteiligen können. 
 
Als „Weg der Generationen“ will er dieses Mal Berührungspunkt zwischen Generati-
onen sein. Er kann bis Ende Juli erkundet werden. 
 
Die Stationen sind 
 
− ev. Kindergarten, Wiesenweg 4 
− Bilderausstellung „meine Großeltern und ich“ Töpferstr. 2 
− ev. Gemeindehaus, Schulstr.1 
− Rückseite Elisabeth Schlemmer Grundschule, Sackgasse 
− kommunale Seniorenarbeit, Mühlstr. 22 
− Jugendhütte, Graben 3 hinter dem Sport-und Gemeindezentrum  
− Jugendtreff Zoom, Blumenau 1 

Die Gestaltung der dortigen Fenster vermittelt einen Eindruck über die Aktivitäten 
vor Ort.  

Kontakt für Fragen und Anregungen:  
Christina Zammert, Tel. 09256-9606288,  

Email: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
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AUS DEM GEMEINDERAT 19.05.2021 
 
Gratulation zum 25. Jubiläum 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 19.05.2021 konnte 
als Gast Landrat Dr. Oliver Bär begrüßt werden. Er 
und unser Zweiter Bürgermeister Klaus Frank gratu-
lierten Herrn Bürgermeister Ehrler zum Jubiläum von 
25 Jahren in diesem Amt. In kurzen Ansprachen 
stellten sie die vergangenen Leistungen und die der-
zeitigen Projekte des Bürgermeisters während seiner 
langen Amtszeit heraus und überreichten kleine Ge-
schenke. 
 

Änderung - Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 

der Gehbahnen im Winter 
 

Der Bayerische Landtag hatte eine Änderung des 
Bayerischen Straßen- und Wegenetzes beschlossen. 

Zum 25. Amtsjubiläum gratulierte Landrat Dr. Oliver Bär (rechts), der zweite Bür-
germeister Klaus Frank (2. v. r.) und dritter Bürgermeister Markus Käs (links) Bür-
germeister Karl Philipp Ehler (2. v. l.). 

Die Gesetzesänderung war notwendig geworden, weil 
der BayVGH in einem Beschluss Anfang 2020 ent-
schieden hatte, dass Art 51 Abs. 5 Satz 1 BayStrWG 
keine Übertragung der Winterdienstpflichten an sol-
chen öffentlichen Straßen ermögliche, die nur einem 
Fußgängerverkehr oder einem Fußgänger- und Rad-
verkehr dienen, also nicht Teil einer Ortsstraße sind. 
Um den rechtlichen Vorgaben zu entsprechen wurde 
die Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter des Marktes Stammbach geändert. 
Die geänderte Verordnung kann auf der Homepage 
oder im Rathaus eingesehen werden. 

Allgemein wurde darauf hingewiesen, dass der Groß-
teil der Stammbacher Bürgerinnen und Bürger der 
Räum- und Streupflicht vorbildlich nachkommen. 
Verstöße hiergegen werden vom Ordnungsamt aufge-
nommen, gegen die Satzung geprüft und ggf. Geld-
bußen angeordnet. 
 

Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
 
Der Markt Stammbach beauftragte das Büro IVS aus 
Kronach mit der Überarbeitung des Flächennutzungs-
plans und einer Aufstellung eines Landschaftsplans, 
die in einer Karte zusammengefasst werden. Diese 
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wurde bereits im Bauausschuss behandelt und dem 
Marktgemeinderat als Planentwurf vorgestellt.  
 
Das Gremium beschloss die Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans und Aufstellung eines Land-
schaftsplans auf Basis des vorgestellten Entwurfs. 
Darüber hinaus gilt auch die Einbeziehung der Öffent-
lichkeit. Der aktuelle Planungsstand kann auf der 
Homepage (https://www.stammbach.de/bauen-und-
wohnen/bauen-und-wohnen/flaechennutzungsplan) 
oder im Bauamt im Rathaus abgefragt werden. 
 

Sonstiges 
 
Ende 2020 erfolgte die örtliche Rechnungsprüfung der 
Jahresrechnung 2019 durch den Rechnungsprüfungs-
ausschuss. Die Ergebnisse wurden dem Marktgemein-
derat vorgestellt, der eine Entlastung nach Art. 102 
Abs. 3 GO erteilte. 
 
Die Kinderferientüten, die die Jugendmitarbeiterin 
Janina Dill in den Pfingstferien ausgeteilt hat, wurden 
vorgestellt. 
 
Auf die Bundestagswahl am 26.09.2021 wurde 
hingewiesen. Helferinnen und Helfer sind herzlich 
eingeladen, sich im Rathaus zu melden. 

Die Fortschreibung des Flächennutzungsplans und die Aufstellung eines Land-
schaftsplans erfolgt in einer Karte. Alle Unterlagen hierzu finden sich auf der Ho-
mepage und im Rathaus. 
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Abschied mit Wehmut  
und Segenswünschen 
 

Die Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur verab-
schiedet sich von ihrer Pfarrerin Susanne Sahlmann. 
 
Am Pfingstsonntag verabschiedete die Gemeinde 
Stammbach - Mannsflur nach elf Jahren Pfarrerin 
Susanne Sahlmann und ihre Familie. Dekan Wolf-
gang Oertel, der Kirchenvorstand und die Gäste blick-
ten im Anschluss an den bewegenden Festgottesdienst 
in der Marienkirche auf eine Zeit des guten Miteinan-
ders und auf viele gelungene Projekte zurück und 
hatten Gelegenheit zu persönlichen Worten.  Leider 
konnten wegen der Corona-Situation nur geladene 
Gäste kommen. Susanne Sahlmann wird ab Juli als 
Referentin der Regionalbischöfin Dorothea Greiner in 
Bayreuth arbeiten und mit Ehemann Sebastian und 
den drei Söhnen Martin, Georg und Christoph nach 
Weidenberg ziehen. 
 
„In unserer Familie sind wir dreisprachig“, scherzt 
Susanne Sahlmann und meint damit die sprachlichen 
Eigenheiten von Vater, Mutter und den drei Jungs. 
Damit liefert sie den Festrednern eine Steilvorlage, 
kaum einer, der den Ball nicht weiterspielt, indem er 
auf Sprachprobleme zu sprechen kommt: Bürgermeis-
ter Karl Philipp Ehrler, der das Grußwort der politi-
schen Gemeinde von Stammbach ausrichtet und auch 
stellvertretend für Bürgermeister Franz Uome aus 
Marktleugast spricht, Pater Dr. Adrian Manderla vom 
Kloster Marienweiher,  Heiko Hain als Präsidiumsmit-
glied der Dekanatssynode und Beate Dupke mit And-
reas Vierling als Vertrauensleute des Kirchenvorstands. 
Dabei betonen alle die unkomplizierte Verständigung 
in all den Jahren. Herzlich und sehr persönlich sagt es 
Sandra Tröger von der Konfi-Gruppe, dem Kreis, der 
sich um die Konfirmanden kümmert: Susanne Sahl-
mann habe immer zugehört, Ideen aufgegriffen, 
diskutiert und schließlich klar entschieden. Es sei so 
viel gewachsen. Man spürt die Wehmut in den Ab-
schiedsworten. 
 

Um Sprachprobleme geht es auch in der letzten 
Stammbacher Predigt von Susanne Sahlmann über 

die Geschichte vom Turmbau in Babel (1. Mose 11,1-
9). Die Pfarrerin erzählt von ihrer ersten Zeit in 

Zahlreiche Ehrengäste sind zur Verabschiedung von Pfarrerin Sahlmann in die 
Marienkirche gekommen. Von links nach rechts: Heiko Hain vom Dekanatspräsi-
dium, Pater Adrian Manderla für die katholische Kirchengemeinde, Dekan Wolf-
gang Oertel, Beate Dupke, Vertrauensfrau im Kirchenvorstand, Pfarrerin Susanne 
Sahlmann, Andreas Vierling, Vertrauensmann im Kirchenvorstand, Bürgermeister 
Karl-Philipp Ehrler, Pfarrer Hans-Jürgen Müller, Sebastian Sahlmann.  

Dekan Wolfgang Oertel entbindet Susanne Sahlmann von ihrem Dienst in Stamm-
bach und segnet die Familie. 
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Stammbach. Damals sei sie oft gefragt worden, ob sie 
denn die Leute mit ihrem ostfränkischen Dialekt ver-
stehe. „Wenn von der eigenen Sprache, dem eigenen 
Dialekt, die Rede ist, dann strahlen die Gesprächspart-
ner. Sie sind stolz auf ihre Sprache und sie teilen gern 
mit anderen, dass die ihre Ausdrücke verstehen.“ Die 
Vielfalt der Sprachen ist befreiend: „Du kannst zeigen, 
wer du bist, in deiner Sprache.“ Das Babel der bibli-
schen Erzählung dagegen sei eine Einheits-
Gesellschaft, in der Angst und der Wunsch nach Si-
cherheit zur allerhöchsten Anstrengung treiben. „Da 
gibt es nur eine Sprache: die richtige. Und nur eine 
Kultur: die richtige.“ Der Einzelne zähle nicht. Der 
Geist Gottes jedoch sprenge die totalitäre Einförmig-
keit, indem er Vielsprachigkeit schafft. Auch zu Pfings-
ten, als der Heilige Geist die Jünger Jesu erleuchtete, 
dass sie hinausgehen und aller Welt die Botschaft 
Christi verkünden, wirkt Gottes Geist keine Einheitlich-
keit. „Die Jünger sprechen keine Einheitssprache, aber 
so, dass sie jeder in Jerusalem in seiner Sprache ver-
stehen kann.“ 
 
Dekan Oertel fand ermutigende Worte. Auch wenn der 
Abschied schwerfalle, so gehöre es doch zum Pfarrbe-
ruf, so etwas wie Nomade zu sein. Selbst eine Zeit der 
Vakanz könne in der Gemeinde neue Kräfte freigeben. 
Christus hat bei seinem Weggang den Geist als Tröster 
gesandt. Susanne Sahlmann habe nie gejammert, 
auch wenn zuweilen mit harten Bandagen gekämpft 
wurde. „Eine leidenschaftliche Pfarrerin, herzlich, 
unerschrocken, in tiefem Glauben gegründet.“ Der 
Ansprache schloss sich die Entbindung vom Amt an.  
Sie war mit einem Segen für die Pfarrerin und ihre 
Familie verbunden. Pfarrer Hans-Jürgen Müller dankte 
dem Dekan für seine Bereitschaft, die Vertretung in 
Stammbach zu übernehmen, und Pfarrer Florian Wil-
helm dafür, dass er sich um die Konfirmandenarbeit 
kümmern wird.  
 
Bürgermeister Karl Philipp Ehrler hab in seiner Dank-
rede das gute Miteinander zwischen der Kirche und der 
Gemeinde in Stammbach hervor. Auf dem Friedhof hat 
Frau Sahlmann neue Bestattungsformen eingeführt. 
Der kirchliche Kindergarten, die Nutzung der Gemein-
dehäuser in den Ortschaften auch für kirchliche Veran-
staltungen, die Sanierung des Kirchturms und die 
Anschaffung neuer Glocken nennt er als weitere Bei-
spiele für das Wirken der Kirche für den Ort. Ehrler 
verspricht, sich weiterhin intensiv für die dringliche 
Renovierung der Kirche bei den Behörden stark zu 
machen und hofft hier auf die Unterstützung des 
Dekans, der zustimmt.  
 
Für die katholischen Christen in Stammbach verab-
schiedete sich Pater Dr. Adrian Manderla von Pfarrerin 

Sahlmann und überreichte eine Statue der Muttergot-
tes von Marienweiher, die sie und ihre Familie unter 
ihren Schutz nehmen möge. „Katholisch hier, evan-
gelisch dort - Maria ist die gleiche.“ 
 
Mit Witz und Esprit sagte der Kirchenvorstand seiner 
Pfarrerin Adieu. Einmal habe sie gesagt, in Stamm-
bach könne sie sich nicht unbeobachtet in ihren 
Garten zurückziehen. Das möge in Weidenberg anders 
werden, wünschte Beate Dupke. Deswegen übergab 
der Kirchenvorstand eine Gartenliege, einen Stapel 
Bücher und einen Kasten Bier für das nächste Garten-
fest. Andreas Vierling hat dazu sogar eine pointenrei-

che Kurzgeschichte verfasst, in der es um eine wun-
dersame Biervermehrung in der neuen Gemeinde 
geht. Die Anwesenden honorierten den Beitrag mit 
großem Gelächter.  
 
Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst durch 
Jürgen Kerz an der Orgel , die Solistin Cornelia 
Schwarz Ernst sowie Michaela Dörfler und Anne Lonc-
sek und einem Bläserensemble. Zum Abschluss der 
Feier wurde das neue Abendmahlsgerät eingeweiht. 
Das alte war vor einiger Zeit bei einem Einbruch in die 
Kirche gestohlen worden.    

Margret Schoberth, Prädikantin 

Mit dem Abendmahlsgottesdienst am Pfingstsonntag wurde das neue Abend-
mahlsgerät eingeweiht. Links Dekan Oertel, rechts Pfarrerin Susanne Sahlmann.  

Pater Dr. Adrian Manderla schenkt der Pfarrerin eine Statue der Muttergottes von 
Marienweiher.               Fotos: Margret Schoberth 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Kirchliche Nachrichten Stammbach Juli 
 

Am 18. Juli um 10.15 Uhr werden in Stammbach von Pfrin. Sahlmann konfirmiert: 
Josie Angles, Untereinzel 35A, Stammbach 
Lorena Becher, Wiesenweg 11, Stammbach 
Alina Exner, Weickenreuther Weg 6, Stammbach 
Sophia Leichauer, Blumenau 5, Stammbach 
Lina Menzel, Bergstr. 15, Stammbach 
Isabell Rüger, Weickenreuth 20, Stammbach 
Laura Schade, Floriansplatz 6, Marktleugast 
Kim Weigel, Altstammbacher Str. 2, Stammbach 
 
Moritz Faust, Hohenreuth 8, Marktleugast 
Noah Drechsel, Am Landscheidbühl 2, Stammbach 
Julian Hahn, Hochstr. 8, Stammbach 

 
Donnerstag, 01.07. 

19.00 Uhr  Gottesdienst im Dorfhaus Gundlitz mit Pfr. Müller 
 

Samstag, 03.07. 
20.15 Uhr  Gottesdienst beim FC Stammbach (100 Jahre) mit Pfr. Müller 
 

Sonntag, 04.07. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. i.R. Nitzsche 
 

Sonntag, 11.07. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Ströhla 

 

Sonntag, 18.07. 
10.15 Uhr  Konfirmation, Abendmahlsgottesdienst mit Pfrin. Sahlmann  
   (nur Konfirmanden mit Gästen) 
 

Sonntag, 25.07. 
10.15 Uhr  Wiesenfest, Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Müller 

 

Donnerstag, 29.07. 
   Schulschluss-Gottesdienst mit Pfr. Müller, Uhrzeit steht noch nicht fest 
 

Sonntag, 01.08. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Ströhla 
 

Alle Gottesdienste in Stammbach in der Marienkirche! 
 
In der Weißensteinstr. 1 findet, außer während den Ferien, statt: 
Gemeindebücherei: Mittwochs von 16.30 –  18.00 Uhr 
Bitte unbedingt rechtzeitig vorher anmelden und Termin vereinbaren 
bei Silke Schüttler, Tel. 0171 / 121 45 47. 
 

Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde können Sie sich im Gemein-
debrief informieren. 
 

Krabbel-Gruppen im Jugendtreff, Blumenau 1: 
(Coronabedingt sind Treffen eventuell nicht möglich, bei Interesse bitte bei den 
Kontaktpersonen melden.) 
 

montags 15.00 –  17.00 Uhr 
Kontakt: Daniela Pittroff, Tel. 960 647 
 

dienstags 15.00 –  17.00 Uhr 
Kontakt: Katharina Stöcker, Tel. 960 65 75 

Katholische Kirche Stammbach 
 

Einladung 
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst 
in der katholischen Kirche in Stammbach 

jeden Samstag um 17:15 Uhr 
 

Gedanken zum Monat Juli 
Herr, schenke uns eine Seele, die kein Murren kennt 

und kein Seufzen und Klagen, 
und lasse nicht zu, dass wir uns allzu viele Sorgen machen, 

um dieses sich breitmachende Etwas, 
das sich „Ich“ nennt. 

 
Mit unser aller gemeinsamen Gebet vertrauen wir auf Gott und geben aufeinander 

acht. Dazu wünschen wir allen weiter viel Kraft und Ausdauer 
und dass wir alle gemeinsam gesund bleiben. 

 
Ab sofort ist wieder gemeinsamer Gesang, bei einer 7-Tage Inzidenz unter Hundert 

in der Kirche möglich. Allerdings besteht noch weiterhin Maskenpflicht. 
Danke für Ihr Verständnis! 

 
Mit den Schulferien vom 30.07.2021 bis 13.09.2021  

beginnt auch die Urlaubszeit. 
Wir brauchen die Zeit zur Ruhe und Regeneration, um neue Kräfte zu sammeln. 

Allen Mitchristen, vor allem unseren Schulkindern, 
wünschen wir gesunde, freudige und erholsame Urlaubstage mit ihren Familien. 

 
Gottes Segen möge uns auf allen Wegen durch diese Zeit begleiten. 

 
Die Gottesdienste in Marienweiher an den Sonn- und Feiertagen werden jeweils 

um 8:00 Uhr und 10:30 Uhr gefeiert. 
 

Bei der Gelegenheit „Danke“ allen Mitchristen für ihre Treue und Zuneigung, die sie 
für uns, der katholischen Kirche, mit ihrem Kirchgang beweisen. 

 
Es ist immer wieder wichtig und richtig, einen Ort der Zuflucht zu haben, 

an dem wir unseren seelischen Gleichklang wiederfinden 
und neuen Lebensmut tanken können. 

In diesem Sinne wollen wir doch heute und morgen alle gemeinsam  
Gottesdienst feiern und so unsere Kirche mit Leben füllen und weiter erhalten. 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 

mittwochs 10.00 –  12.00 Uhr 
Kontakt: Alexandra Sendner, Tel. 0171 / 239 15 47 
 

Jugendbibelkreis 1x monatlich Sa. 17.00 –  18.00 Uhr im Jugendtreff Zoom, 
Blumenau 1, 
Info und Anmeldung bei Anne Loncsek, Tel. 0157 / 887 27 325 
 

Unregelmäßige Termine unter Vorbehalt: 
07.07.  19.30 Uhr Frauenkreis 
10.07.  geplant: Konfi-Tag in Stammbach 
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Notdienstplan vom 30.06. bis 01.07.2021 

Mi. 30.06. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
Do. 01.07. Adler-Apotheke  Münchberg 
Fr. 02.07. Waldstein-Apotheke Sparneck 
Sa. 03.07. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
So. 04.07. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
 

Mo. 05.07. Engel-Apotheke  Münchberg 
Di. 06.07. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
Mi. 07.07. Stadt-Apotheke  Münchberg 
Do. 08.07. Engel-Apotheke  Münchberg 
Fr. 09.07. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
Sa. 10.07. Stadt-Apotheke  Münchberg 
So. 11.07. Stadt-Apotheke  Münchberg 
 

Mo. 12.07. Franken-Apotheke  Münchberg 
Di. 13.07. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
Mi. 14.07.  Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
Do. 15.07. Franken-Apotheke  Münchberg 
Fr. 16.07. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
Sa. 17.07. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
So. 18.07. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
 

Mo. 19.07. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
Di. 20.07. Adler-Apotheke  Münchberg 
Mi. 21.07. Waldstein-Apotheke Sparneck 
Do. 22.07. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
Fr. 23.07. Adler-Apotheke  Münchberg 
Sa. 24.07. Waldstein-Apotheke Sparneck 
So. 25.07. Waldstein-Apotheke Sparneck 
 

Mo. 26.07. Stadt-Apotheke  Münchberg 
Di. 27.07. Engel-Apotheke  Münchberg 
Mi. 28.07. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
Do. 29.07.  Stadt-Apotheke  Münchberg 
Fr. 30.07. Engel-Apotheke  Münchberg 
Sa. 31.07. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
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